FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

Protokoll Gber die Sitzung der Bezirksvertretung des 16. Bezirks

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 18. Dezember 2025, 16.00 Uhr
Ort der Sitzung: 16., Richard-Wagner-Platz 19

Anwesende:

Gerhard ANTES, MMag.a Theresa AUER-tOZINSKI, Thomas BRANDSTATTER,

Mag. René BRASSER, Mag. Alin-Florin CALIN BA bis 16:57, Julian CHRISTIAN,

Heimo EBERHARD, Mag. Gerald EBINGER, Katharina EMBACHER, Katharina ERLINGER,
Martin ERLINGER, Felizitas ERTELT BA, Mathias ERTL Bakk.Ing, Fritz FINK,

Dipl.-Ing. Daniel GLASER, Daniel GOSCHL BA, Can-Paul GUVEN BA,

Mag.a Karin HEITZINGER-DAXBOCK BSc, Mag.a Julia HINTERSEER-PINTER,

Mag.a Heike HROMATKA, Sabina IVANKOVITS, Mag. Stefan JAGSCH,

Paula Friderike KLEE bis 18:42, Mag. Roland KONIG bis 16:42, Mag. David-Paul KRUML,
Mag. Thomas LAIMER BA MA, Mag.a Stefanie LAMP MA, Konrad LOIMER BA, BSc;
Irene MAA; Ruth MANNINGER, Viktoria MARIK, Nicole Isabelle MURLASITS,

Marcos NADER gekommen 16:53; Heike NEPRAS, Christoph OBERLECHNER,
Dipl.-Ing.in Barbara OBERMAIER, Jasmina OPAWA, Lukas PFLANZER,

Mag.(FH) Thomas RINDER, Florian SAURWEIN, Mag.a Jennifer SCHNEIDER,

Mag.a Tanja SOMMER, Yvonne STEINLECHNER MA, Kai Noah STRAUBINGER,

Britta STUMPF BA, Mag. Stefan TRITTNER, Eva WEISSMANN, Mag. Stefan WIRNSPERGER,
Dipl.-Ing. Simon ZIEGLER,

Entschuldigte:

Andreas BRLOH, Ing. Paul HIRCZY MSc, Susanne LHOTAN, Andreas MAA;

Mag. Philipp MAYR, Mag.a Pamela MENSING, Daniela OPPL BA, Himali PATHIRANA,
Mag.a Ruth PETZ, Andreas jun. STAUDINGER, KR Andreas sen. STAUDINGER MA,
Zerife YATKIN-PUNTIGAM;

Unentschuldigte:

Damit war die Beschlussfahigkeit der Bezirksvertretung gegeben.

Der Nachtrag wird einstimmig zugelassen.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

Tagesordnung
1. Bekanntmachung des Vorsitzenden
11. Allfélliges

Es folgt eine Wortmeldung von Frau Bezirksvorsteherin Lamp.

1.2.  Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen, Resolutionen und
Antrage

1.3.  Information Gber die Beantwortung von Resolutionen und Antragen
1.3.1. 847287/25 Prifung von Schutzzonen in Ottakring
(Antrag der GRUNEN-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wurde schriftlich beantwortet.

1.3.2. 847254/25 Schutzweg Rankgasse/Enekelstraf3e
(Antrag der GRUNEN-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wurde schriftlich beantwortet.

1.3.3.1275053/25 Aktion am Internationalen Tag der Kinderrechte
(Antrag der OVP-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wourde schriftlich beantwortet.
1.3.4. 1275078/25  Anbringung einer Ubersichtlichen Beschilderung, dass
E-Scooter fahren im Kongresspark verboten ist
(Antrag der OVP-Bezirksritinnen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)
Wourde schriftlich beantwortet.
1.4.  Zwischenbericht Uber Resolutionen und Antrage, die in einer

vorangegangenen Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission
zugewiesen wurden.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

1.5. Berichte betreffend Ausschisse oder Kommissionen
1.5.1. Bericht Gesellschaft, Gesundheit und Sozialkommission vom 17.11.2025

1.5.2. Bericht Bezirksentwicklungs-, Wirtschafts- und Partizipationskommission
vom 18.11.2025

1.5.3. Bericht Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission
vom 18.11.2025

2. Mitteilungen der Bezirksvorsteherin

3. Geschiaftssticke
3.1. Bericht Finanzausschuss

3.2. Bezirks-Vorschlagsentwurf 2026

3.3 A823518/25 MA 69 -703732-2024
Information Verlangerung voriibergehend kleingartnerisch
genutzter Flachen im 16. Bezirk

4. Anfragen gemil § 23 GO-BV
4.1.  Mundliche Beantwortung der vor der Sitzung Uberreichten Anfragen.
gemal Prasidiale

5. Resolutionen und Antrige gemaR § 24 GO-BV
5.1. Behandelte Resolutionen
gemald Prasidiale
5.2.  Behandelte Antréage
gemal Prasidiale
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

Nachtrag
1. Bekanntmachung des Vorsitzenden
1.1. Allfalliges
1.2. Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen Resolutionen und
Antrage
1.3. Information Uber die Beantwortung von Resolutionen und Antrage
1.4. Zwischenbericht Uber Resolutionen und Antrédge, die in einer

vorangegangenen Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission
zugewiesen wurden.
1.5. Berichte betreffend Ausschisse oder Kommissionen
1.5.4. Bericht Umweltausschuss vom 9.12.2025

2. Mitteilungen der Bezirksvorsteherin

3. Geschiaftsstucke

4. Anfragen gemal § 23 GO-BV
4.1.  Muindliche Beantwortung der vor der Sitzung Uberreichten Anfragen.
gemald Prasidiale

5. Resolutionen und Antridge gemiR § 24 GO-BV
5.1.  Behandelte Resolutionen
gemald Prasidiale

5.2.  Behandelte Antrage
gemald Prasidiale
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

1. Bekanntmachung des Vorsitzenden
1.1. Allfélliges

1.2.  Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen Resolutionen und Antrage
Es haben die
SPO-, GRUNE-Bezirksrat*innen, 4 Antrage und 1Resolution,
GRUNE-Bezirksrat*innen, 3 Anfragen und 2 Antrage,
FPO-Bezirksrat*innen, 4 Anfragen, 1Resolutionen und 5 Antrége,
OVP-Bezirksrat*innen, 7 Anfragen und 5 Antrége,
NEOS-Bezirksrat*innen, 2 Anfragen und 3 Antrége und die
KPO/LINKS-Bezirksrit*innen, 2 Anfragen und 3 Antrége
zu dieser Sitzung eingebracht.

1.3.  Information Uber die Beantwortung von Resolutionen und Antragen
1.3.1. 847287/25 Prifung von Schutzzonen in Ottakring
(Antrag der GRUNEN-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wurde schriftlich beantwortet.

1.3.2. 847254/25 Schutzweg Rankgasse/EnekelstralRe
(Antrag der GRUNEN-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wourde schriftlich beantwortet.

1.3.3.1275053/25 Aktion am Internationalen Tag der Kinderrechte
(Antrag der OVP-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Wurde schriftlich beantwortet.
1.3.4. 1275078/25  Anbringung einer iibersichtlichen Beschilderung, dass
E-Scooter fahren im Kongresspark verboten ist
(Antrag der OVP-Bezirksratinnen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)
Wurde schriftlich beantwortet.
1.4.  Zwischenbericht Gber Resolutionen und Antrédge, die in einer

vorangegangenen Sitzung einem Ausschuss oder einer Kommission
zugewiesen wurden.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

1.5.  Berichte betreffend Ausschisse oder Kommissionen
1.5.1. Bericht Gesellschaft, Gesundheit und Sozialkommission vom 17.11.2025
BR Straubinger berichtet.
5.1.1.BV1274218/25 Menschenrechtsbezirk Ottakring
(Resolution der SPO-, Grinen- und NEOS-Bezirksrat*innen,
zugewiesen in der Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wird nach Wortmeldungen von BRin Stumpf und BR Jagsch mehrheitlich
(gegen FPO) angenommen.

5.1.2. BV1274303/25 Verurteilung von menschenverachtenden Schmierereien in
Ottakring
(Resolution der SPO-, Grinen- und NEOS-Bezirksrat*innen,
zugewiesen in der Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wird einstimmig angenommen.

5.1.3.BV1274323/25 16 Tage gegen Gewalt an Frauen
(Resolution der Grinen-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wurde durch die Antragsteller zuriickgezogen.

5.2.15. BV1275252/25 Verlegung des Defibrillators am Yppenplatz
(Antrag der KPO/LINKS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wurde durch die Antragsteller zuriickgezogen.

1.5.2. Bericht Bezirksentwicklungs-, Wirtschafts- und Partizipationskommission
vom 18.11.2025
BR Glaser berichtet.
5.1.6. BV1274429/25 Offentliche Verkehrsmittel sollen leistbar sein
(Resolution der OVP-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wird nach einer Wortmeldung von BR Trittner einstimmig angenommen.
5.1.7.BV1274451/25 Avutofahren soll leistbar sein!
(Resolution der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wird nach einer Wortmeldung von BR Trittner mehrheitlich (gegen
KPO/LINKS, FPO und OVP) abgelehnt.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

5.2.1.BV1274651/25 Weitere Grinpfeile fir Ottakring
(Antrag der SPO, Grinen und NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen
in der Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen FPO und OVP) angenommen.

5.2.4.BV1274730/25 Versickerungsfihige Oberflichen bei Parkspuren
(Antrag der Grinen und NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

5.2.6.BV1274804/25 Parkplatz-Datenbank fir Ottakring
(Antrag der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen OVP und FPQO) ) abgelehnt.

5.2.8.BV1274994/25 Pilotprojekt "Fliegende Garten" in Ottakring
(Antrag der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird nach Wortmeldung von BR Brasser, BR Loimer und BR Ertl mehrheitlich
(gegen OVP und FPO) abgelehnt.

5.2.12. BV1275115/25 Beserlpark XL am Gutraterplatz
(Antrag der KPO/LINKS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen OVP und FPO) angenommen.

1.5.3. Bericht Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission
vom 18.11.2025
BR Glaser berichtet.
5.1.4.BV1274398/25 Schluss mit dem Gebihren-Wucher
(Resolution der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird nach Wortmeldungen von BR Pflanzer, BR Loimer und BRin Stumpf
mehrheitlich (gegen KPO/LINKS, FPO und OVP) abgelehnt.

Vorsitzender Konig verldsst die Sitzung um 16:42, sein Stellvertreter BVin-Stv. Saurwein
Ubernimmt die Sitzung.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

5.1.5.BV1274684/25 Auflésung der Waffenverbotszone am Yppenplatz
(Resolution der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Die Resolution wird nach Wortmeldungen von BVin Lamp, BRin Stumpf, BR Straubinger, BR
Ebinger und BR Trittner mehrheitlich (gegen FPO und KPO/LINKS) abgelehnt.

5.2.2.BV1274704/25 Versetzen von Altstoffsammelstellen zur besseren Nutzbarkeit
vorhandener Gehsteige
(Antrag der Grinen-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen FPO und OVP) angenommen.

5.2.3.BV1274730/25 Verbesserungen fir den FuBverkehr am Schuhmeierplatz /
Possingergasse
(Antrag der Grinen-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen FPO) angenommen.

5.2.5.BV1274774/25 Ergdnzende Beschilderung Wohnstraf3e Gaullachergasse
(Antrag der Grinen-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen OVP und FPO) angenommen.

5.2.7.BV1274960/25 Bedarfsorientierter Betrieb der Sprijhnebelanlagen
(Antrag der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
5.2.9.BV1275026/25 Haufigere Polizeikontrollen am Eingangsbereich des
Kongressparks (Abend- und Nachtstunden)
(Antrag der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen FPO und OVP) abgelehnt.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

5.1.3. 846340/25 Polizei-Sparkurs stoppen - Sicherheit in
Ottakring nicht aufs Spiel setzen
(Resolution der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 26.06.2025)

Die Resolution wird mehrheitlich (gegen NEOS und OVP) angenommen.

5.2.12.849314/25 Sicherheit darf kein Sparposten sein -
Verlassliche Polizeiversorgung in Ottakring auch an Sonn- und
Feiertagen sicherstellen
(Antrag der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 26.06.2025)

Der Antrag wird mehrheitlich (gegen GRUNE und FPO) abgelehnt.

5.2.18.850078/25 betreffend eines neuen, lichtstarkeren Beleuchtungskonzepts fir
den Yppenplatz
(Antrag der NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 26.06.2025)

Der Antrag wird nach Wortmeldungen von BR Kruml und BRin Hromatka mehrheitlich
(gegen FPO, OVP und NEOS) abgelehnt.

1.5.4. Bericht Umweltausschuss vom 9.12.2025

BRin Manninger berichtet.

5.2.11. BV1275078/25 Antrag betreffend Anbringung einer Gbersichtlichen
Beschilderung, dass E-Scooter fahren im Kongresspark
verboten ist
(Antrag der NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
5.2.16. BV1275271/25 WC-Anlage Station Ottakring
(Antrag der KPO/LINKS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 25.09.2025)

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

2. Mitteilungen der Bezirksvorsteherin

3. Geschaftssticke

3.1. Bericht Finanzausschuss
Die Vorsitzende BRin Jennifer Schneider berichtet.
Nr. GZI. Gegenstand:

1 BV 16-1601395/25 MA 56-1388211-24-37:
Erhéhung der sachlichen Genehmigung fiir die Instandhaltung
von Gebduden und Bauten

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

2 BV 16-1642646/25 MA 10-1411810-25-24:
FJ 2026 Sachliche Genehmigung fur die Kindergarten,
Instandhaltung

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

3 BV 16-1642728/25 MA 13-10802865-25:
FJ 2026 Sachliche Genehmigung fur kulturelle Jugendbetreuung

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

4 BV 16-1642899/25 MA 56-1301728-25:
FJ 2026 Sachliche Genehmigung flur allgemein bildende
Pflichtschulen

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

5 BV 16-1670714/25 MA 28-B-0-1430148-25:
FJ 2026 Sachliche Genehmigung fur die Instandhaltung der
Strafden

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

3.2, Bezirks-Vorschlagsentwurf 2026
BRin Jennifer Schneider berichtet.

MA7

757960* private Organisation ohne Erwerbszweck - von 250.000 auf gesamt
200.000,-- zu reduzieren

MA 10

042960.02* Anschaffungen von Spielgeraten fir Kindergarten — von 70.000,--
auf 25.000,-- zu reduzieren

614960.01* Laufende bauliche Erhaltung von Kindergéarten — von 360.000,-- auf
399.000,-- zu erhéhen

MA 13
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400906.01*
MA 18
728960:02*

MA 28
002960.15*

002960.14*
002960.21*
002960.24*

611960.01*

Neu zu eroffnen:

005960.01*

611960.05*

MA 33
005960.01*

MA 34
614960.01*

MA 40
728960*

MA 42
728960.05*

MA 48 - Stralle
728960.04*

MA 53
729960*

GWG -von 11.000,-- auf 7500,-- zu reduzieren

Verkehrszahlung —von 5.000,-- auf 1.000,-- zu reduzieren

MaRnahmen Verkehrssicherheit — von 150.000,-- auf 100.000,-- zu
reduzieren

Projektierungen auf 10.000,-- zu erhdhen, auf gesamt 20.000,--
Grundsteingasse von 100.000,-- auf O,-- zu reduzieren
Mitbeteiligung Férderprojekte von 100.000,-- auf O,-- zu reduzieren
Instandhaltung StraRen — von 1.100.000,-- auf 1.050.000,-- zu
reduzieren

Herstellung von sonstigen Anlagen zu Stra3enbauten- mit gesamt
20.000,--

Instandhaltung von sonstigen Anlagen im StraRenbau- mit gesamt

30.000,--

Neubau bzw. Umbau der &ffentlichen Beleuchtung - von 100.000,--
auf 80.000,-- zu reduzieren

Instandhaltung - von 35.000,-- auf 30.000,-- zu reduzieren

FUhrung Klubs von 371.000,-- auf 359.300,-- zu reduzieren

Leistungen von gemeinnitzigen Vereinen (Transferarbeitskrafte) —
von 110.000,-- auf 80.000,-- zu reduzieren

Leistungen von Tagléhnern von 17.000,-- auf 12.000,-- zu
reduzieren

Information und OA von 84.000,-- auf 75.000,-- zu reduzieren
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MA 54
042960*

400960*
MA 56
614960.23*
614960.71*
MA 59
614960*

MA 48
728960.01*

MA 28 -BA5-1682
611960.01*

Anschaffung von Inventar von 7.000,-- auf 6.000,-- zu reduzieren

GWG von 9.000,-- auf 6.000,-- zu reduzieren

Julius Meinl - von 300.000,-- auf O,-- zu reduzieren
Grundsteingasse —von 80.000,-- auf O,-- zu reduzieren

Laufende Instandhaltung- von 25.000,-- auf 20.000,-- zu
reduzieren

Reinigung und Wartung —von 293.800,-- auf 290.000,-- zu
reduzieren

Instandhaltung Bodenmarkierung - von 47.000,-- auf 30.000,-- zu
reduzieren

nach Wortmeldungen von BVin Lamp, BR Jagsch, BR Ertl, BR Trittner, BRin Stumpf und BR
Pflanzer mehrheitlich (gegen FPO und KPO/LINKS) beschlossen.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

3.3. A823518/25 MA 69 -703732-2024
Information Verlangerung voriibergehend kleingartnerisch
genutzter Flachen im 16. Bezirk

Die Bezirksvertretung des16. Bezirkes fasst gemal3 § 23 Abs. 1des Wiener

Kleingartengesetzes folgenden

Beschluss:

Alle Grundflachen des 16 Bezirkes, fur die im Flachenwidmungsplan nicht die Widmung

"Grinland-Erholungsgebiet-Kleingartengebiet" oder ,Grinland-Erholungsgebiet-

Kleingartengebiet fir ganzjdhriges Wohnen" festgelegt ist, die beim Inkrafttreten des

Wiener Kleingartengesetzes 1996, am 01.01.1997, kleingartnerisch genutzt waren, und fur
die die voribergehende kleingartnerische Nutzung bis 31.12.2025 zulassig ist, dirfen ab
01.01.2026 weiterhin wie Flachen verwendet und bebaut werden, fir die die Zulassigkeit

einer voribergehend kleingartnerischen Nutzung beschlossen wurde.

Es sind dies die Grundflachen gemalR beiliegender Tabelle der Koordinierungsstelle fur

stadtische Kleingarten samt den entsprechenden Planbeilagen

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.
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FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

4. Anfragen gemal § 23 GO-BV
4.1. Mindliche Beantwortung der vor der Sitzung Uberreichten Anfragen.
gemal} Prasidiale
4.1.1.BV1661685/25 Umbau der Mittelinseln Wattgasse / Seebdckgasse (Anfrage der
GRUNE-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Nachdem im Oktober 2024 an der Kreuzung Wattgasse / Seebdckgasse zwei
Querungshilfen bzw. Mittelinseln (in der Wattgasse) errichtet wurden, um Radfahrenden
und ZufulRgehenden das sichere Queren an dieser Stelle zu ermd&glichen, wurden die beiden
Mittelinseln ein Jahr spater wieder umgebaut und dabei augenscheinlich verschmalert und
verkirzt.

Deswegen wird die Frau Bezirksvorsteherin ersucht zu beantworten:

1. Aus welchen Grinden erfolgte der neuerliche Umbau der Mittelinseln an dieser Stelle?
2. Welche Kosten entstanden bei der Errichtung der Mittelinseln im Jahr 20247

3. Welche Kosten entstanden bei dem Umbau im Herbst 20257

4. Wer trug die Kosten der Errichtung sowie des Umbaus der Mittelinseln?

Die Anfrage wird durch BR Glaser mindlich beantwortet, es folgt eine Wortmeldung von BR
Loimer.

4.1.2.BV1661738/25 Kosten einer Stellplatzerhebung in Ottakring
(Anfrage der GRUNE-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Es ist nicht bekannt, wie viele KFZ-Stellplatze in Ottakring insgesamt existieren. Fir ein
zielgerichtetes Parkraummanagement ware jedoch diese Datengrundlage wichtig. Dabei
geht es einerseits um die Anzahl der Stellplatze im 6ffentlichen Raum, sowie jene in
offentlichen und privaten Garagen, und um deren rdumliche Verteilung.Deswegen wird die
Frau Bezirksvorsteherin ersucht zu beantworten:

1. Mit welchen Kosten ist in etwa fir die Erstellung einer ganzheitlichen Stellplatzerhebung
mit einer punktuellen Auslastungserhebung in reprasentativen Zahlgebieten (mit analoger
Methode zu den Stellplatzerhebungen beispielsweise fir den Alsergrund1 oder die
Josefstadt2) fur den gesamten Bezirk Ottakring zu rechnen3 (geschatzte GréRenordnung
reicht)?

2. Gibt es bereits erprobte Methoden oder Ansétze, zukinftig die Abschatzung der Anzahl
von Stellplatzen zumindest im 6ffentlichen Raum mittels Satellitenbildern (und ggf. der Hilfe

von Kl) kostenginstig abschatzen zu kénnen?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
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4.1.3.BV1661773/25 Kosten einer Erhebungen fir Anrainer:innenparken in Ottakring
(Anfrage der GRUNE-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Eine konkrete Mdglichkeit des Parkraummanagements das Anrainer:innenparken. Dabei
wird nach erfolgter Analyse der Auslastung in bestimmten Bereichen die Nutzung

vorhandener Stellplatze Besitzer:innen des Bezirks-Parkpickerls vorbehalten.

1. Gab es bereits (in den letzten 5 Jahren) Zdhlungen oder Erhebungen zur Auslastung
bestimmter Bereiche in Ottakring in Hinblick auf Anrainer:innenparken?

2. Wenn ja, wann und wo wurden diese Erhebungen durchgefihrt und mit welchem
Ergebnis?

3. Welche Kosten sind fur eventuell stattgefundene Erhebungen im Bezirk angefallen?

4. Ist die Einrichtung von Bereichen fir Anrainer:innenparken in Ottakring geplant und
wenn ja, wo?

5. Mit welchen Kosten wére dariber hinaus fir Bodenmarkierungen und
Verkehrsschilder, sowie zusatzliche notwendige verkehrsorganisatorische
MalRnahmen in etwa zu rechnen (z.B. durchschnittlich pro Block, in dem einseitig
Anrainer:innenparken eingerichtet wird) ?

Die Anfrage wird durch BV"" Lamp miindlich beantwortet
4.1.4.BV1661773/25 Neugestaltung Hippviertel

(Anfrage der FPO-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

1. Aus welchen Grinden hat man sich bei der Neugestaltung fir die asthetisch
umstrittenen bunten Wirfel entschieden?

2. Wie hoch beliefen sich die Gesamtkosten fir die Installation dieser Wirfel?
3. Wieviele Parkpldtze mussten im Zuge der Neugestaltung entfernt werden?

4. Wie wird dieser unmittelbar an eine EinkaufsstralRe angrenzende und in einem
dicht besiedelten Gebiet dringend bendtigte Parkraum kompensiert?

5. Laut Medienberichten sollen Bodenbemalungen folgen: In welchem Ausmal sind

diese vorgesehen, in welchem Design sollen sie umgesetzt werden, und welche
Botschaft sollen sie vermitteln?
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6.  Vor Ort befinden sich sowohl ein Schach- als auch ein Mihletisch. Werden hierfir
die bendtigten Spielsteine zur Verfigung gestellt? Wenn ja, wo kdnnen diese
entlehnt oder abgeholt werden?

7. Aufgrund der aktuellen Budgetkirzungen stellt sich die Frage, aus welchen
Mitteln die Neugestaltung letztlich finanziert wurde. Wir ersuchen um eine
vollstandige Aufschlisselung der Finanzierung.

Die Anfrage wird durch BR Glaser miindlich beantwortet, es folgt eine Wortmeldung von
BRin Schneider.

4.1.5.BV1661926/25 FahrradstralRen in Ottakring
(Anfrage der FPO-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

1. Sieht die Bezirksvorsteherin einen aktuellen und konkreten Bedarf fur den Ausbau
der Fahrradinfrastruktur in Ottakring, insbesondere im Hinblick auf sogenannte
,Fahrradstralen"?

2. Gibtes bereits konkrete Uberlegungen oder Planungen in diesem
Zusammenhang? Wenn ja, welche Orte bzw. Stral3en werden dabei in Betracht
gezogen?

Die Anfrage wird durch BR Glaser miindlich beantwortet

4.1.6.BV1662032/25 Schutzriaume in Ottakring
(Anfrage der FPO-Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Am 4.10.2025 fand eine Gsterreichweite Sirenenprobe statt. Der 1985 erstellte und bis
heute giltige Landesverteidigungsplan sieht im Abschnitt ,Zivile Landesverteidigung®,
Punkt 2.14 ,Schutzraumbau”, Schutzraume des Typs ,,Grundschutz" vor:

,Diese Typen bieten Splitter- und Trimmerschutz sowie Schutz gegen Brandeinwirkungen
kirzerer Dauer, gegen radioaktive Rickstandsstrahlung und gegen die Wirkung chemischer
und biologischer Schadstoffe. Ein Daueraufenthalt bis zu zwei Wochen ist méglich.”

In diesem Zusammenhang stellen wir folgende Fragen:

1. Wie viele derartige Schutzraume seitens der &ffentlichen Hand befinden sich im
16. Bezirk, und wo sind sie gelegen?

2. Wann wurden die vorhandenen Schutzraume zuletzt Gberprift und sind sie
derzeit voll funktionsfahig?
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3. Wie viele Personen kdnnen die Schutzraume im 16. Bezirk insgesamt
aufnehmen, und wie hoch ist der Abdeckungsgrad im Verhaltnis zur
Bezirksbevdlkerung?

4. Wie werden die Bezirksbewohner darUber informiert, welcher Schutzraum fir sie
zustandig ist?

5. Wie wird sichergestellt, dass die Bevolkerung im Ernstfall rasch Uber Standort und
Zugang zum jeweils zustandigen Schutzraum informiert wird?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.

4.1.7.BV1662129/25 Kontrolle und Reinigung 6ffentlicher Sitzbanke
(Graffiti und Schldsser)
(Anfrage der FPO-Bezirksriat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Immer wieder beschweren sich Anrainer dariUber, dass im Bezirk 6ffentliche Sitzbanke
mit Graffiti beschmiert und/oder mit Schldssern (etwa im Zusammenhang mit
Kurzzeitvermietung) versehen werden. Beides mindert die Aufenthaltsqualitat und
schreckt Menschen von der Nutzung der Sitzgelegenheiten ab. Aus Sicht des Bezirks
ist daher eine regelmafige Kontrolle sowie eine rasche Reinigung bzw. Entfernung
solcher Schlésser und Beschmierungen wiinschenswert. In diesem Zusammenhang
stellen wir folgende Fragen:

1. Werden die 6ffentlichen Sitzbanke im 16. Bezirk routinemaf3ig kontrolliert? Wenn
ja, in welchem Rhythmus?

2. Wie wird aktuell mit Sitzbédnken umgegangen, an denen Schldsser (etwa von
Kurzzeitvermietungs-Anbietern oder sonstigen Dritten) angebracht wurden?

3. Nach welchen Kriterien wird entschieden, ob und wann solche Schldsser entfernt
werden, und welche Stelle ist dafur zustandig?

4. Wie viele Meldungen bzw. Beschwerden zu beschmierten oder mit Schléssern
versehenen Sitzbanken wurden in den Jahren 2023 und 2024 bislang im 16.
Bezirk registriert (bitte getrennt nach Jahren und, falls méglich, nach Art des
Missstands)?

5. Wie lange dauert es im Durchschnitt von einer Meldung bis zur Entfernung der
Schl6sser bzw. zur Reinigung der betroffenen Sitzbank?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
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4.1.8.BV1662197/25 Sicherheitslage im &ffentlichen Raum bei der U6 Station
JosefstadterstraBe im Jahr 2025
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht, mitzuteilen:

1) Wie viele Polizeieinsatze gab es im Jahr 2025 in der U-Bahn- und Strafenbahnstation
JosefstadterstralRe und in deren unmittelbarer Umgebung?

2) Was waren jeweils die Grinde fUr diese Polizeieinsatze?
3) An wie vielen Tagen waren mobile Ordnungskrafte der Wiener Linien vor Ort?
4) Wie viel Zeit haben diese jeweils an diesen Tagen vor Ort verbracht?

5) An wie vielen Tagen war die mobile, aufsuchende Sozialarbeit vor Ort und wie viel Zeit
wurde an diesen Tagen von ihr vor Ort verbracht?

6) Welche MaRnahmen haben Sie und die Wiener Linien im Jahr 2025 gesetzt, um die
Ordnung vor Ort wieder herzustellen und das Sicherheitsgefihl der Fahrgaste und
Passantinnen und Passanten zu heben?
7) Welche derartigen MaRnahmen werden Sie und die Wr. Linien im Jahr 2026 setzen?
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
4.1.9.BV1662293/25 Sicherheitslage am Yppenplatz im Jahr 2025

(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht, mitzuteilen:

1) Wie viele Polizeieinsatze gab es im Jahr 2025 am Yppenplatz und in dessen
unmittelbarer Umgebung?

2) Was waren jeweils die Grinde fur diese Polizeieinsatze?

3) In wie vielen Fallen gab es Attacken bzw. Bedrohungen mit Messern und dhnlichen
Stichwaffen?

Bezirksvertretungssitzung vom 18. Dezember 2025 18



FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

4) In wie vielen Fallen gab es Attacken bzw. Bedrohungen mit Schusswaffen?

5) Wie viele Verletzte und wie viele Tote gab es am und direkt rund um den Yppenplatz
als Folge von Gewalttaten?

6) Wie viele Amtshandlungen der Polizei gab es auf Basis der seit August 2025 rund um
den Yppenplatz geltenden Waffenverbotszone?

a. Bitte um mdglichst genaue Aufschlisselung der Grinde der Amtshandlungen
b. Wie viele Strafen wurden verhangt?

c. Welche Arten von Strafen?

d. Gegen wie viele Tater/innen wurden Strafen verhangt?

e. Welche Nationalitdten hatten die Tater/innen? Bitte um die genauen Zahlen.

7) Zusétzlich zur Waffenverbotszone wurde eine Schutzzone verhangt. Wie viele Personen

wurden seither aus der Schutzzone weggewiesen und was waren die haufigsten Grinde
dafor?

8) An wie vielen Tagen war die mobile, aufsuchende Sozialarbeit vor Ort und wie viel Zeit
wurde an diesen Tagen von ihr vor Ort verbracht?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
4.1.10. BV1662344/25 Rechtliche Basis fur schraffierte StraBenflachen
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Bei der EinmUndung Hippgasse in die KoppstralRe befinden es auf beiden Seiten der
Hippgasse schraffierte Flachen, die zuvor als Parkplatze zur Verfigung gestanden sind.

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht mitzuteilen,

1. Auf welcher Bescheidbasis solche schraffierten StraRenflachen generell und im
konkreten Fall genehmigt werden bzw. wurden.

2. Wo es in Ottakring, abgesehen vom Kreuzungsbereich Hippgasse/Koppstralie, noch
weitere schraffierte Flachen gibt, die auf dieser Basis genehmigt wurden.

Die Anfrage wird durch BV"" Lamp miindlich beantwortet, es folgt eine Wortmeldung von BR
Christian.
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4.1.11. BV1662656/25 Gehsteigbelag im neuen Hippviertel
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Bei der Umgestaltung des Hippviertels wurden die Hippgasse und Menzelgasse entsiegelt.
Nach den Baumpflanzungen und der Schaffung der Sitzgelegenheiten wurden die
Gehsteige neu asphaltiert.

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht mitzuteilen, warum als Gehsteigbelag ein dunkler
Asphalt verwendet wurde und nicht ein Belag mit hellen Platten und Fugen, um dem
Regenwasser das Versickern zu ermdglichen.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
4.1.12. BV1662656/25 Babynestim vormaligen Wilhelminenspital
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)
Seit nunmehr 25 Jahren bietet das Babynest in der Klinik Ottakring einen unverzichtbaren
Schutzraum fir Neugeborene in akuten Notsituationen. Diese Schutzraume sind besonders
fur junge Frauen in prekéaren Situationen ein entscheidendes Unterstitzungsangebot.

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht, mitzuteilen:

1. Wie wird die bisherige Entwicklung des Babynests in Ottakring nach 25 Jahren im
Hinblick auf Sicherheit, Nutzung und gesellschaftlichen Nutzen bewertet?

2. Gibt es Erkenntnisse dariber, wie vielen Familien durch das Babynest in Kombination
mit Beratungs- oder Hilfsangeboten (z. B. anonyme Geburt) geholfen werden konnte,

bevor es zu einer Kindesabgabe kam?

3. In welcher Form werden jene Pflege- und Adoptivfamilien unterstitzt, die ein Kind aus
einem Babynest Ubernehmen, und sind weitere Unterstitzungsangebote geplant?

4. Sind fUr die Zukunft Investitionen oder Modernisierungen geplant, um das Babynest
technisch oder raumlich weiter zu verbessern?

5. Werden Begleitprogramme oder Informationskampagnen fir Schwangere in
Krisensituationen evaluiert bzw. ausgebaut, um frihzeitig Alternativen zum Babynest

(z. B. anonyme Geburt, psychosoziale Hilfe) aufzuzeigen? prasentieren.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
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4.1.13.BV1666777/25 Beginstigt behinderte Menschen im Dienst der Stadt Wien in
Ottakring
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Teilhabe von beginstigt behinderten Menschen am Arbeitsmarkt ist ein zentraler
Bestandteil eines inklusiven dffentlichen Dienstes. Daher ist es wesentlich zu wissen,
inwieweit die Stadt Wien ihrer gesetzlichen Beschaftigungspflicht nachkommt.

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht —in Ricksprache mit der MA 2 - Personalservice
und soweit mdglich — mitzuteilen:

1. Wie viele beginstigt behinderte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Wien, die
im Bezirk Ottakring tatig sind, gibt es derzeit?

2. Wie hoch ist der Anteil der beginstigt Behinderten im Vergleich zum
Gesamtpersonalstand?

3. Wird die gesetzliche Beschaftigungspflicht gemal Behinderteneinstellungsgesetz im
Bereich der stadtischen Dienststellen und Einrichtungen in Ottakring erfillt,
Ubererfillt oder unterschritten?

4. Wie hat sich der Anteil beginstigt behinderter Beschaftigter in Ottakring in den
letzten fUnf Jahren entwickelt (bitte jahrliche Zahlen anfUhren)?

5. Welche im Bezirk Ottakring ansassigen Dienststellen der Stadt erfillen die gesetzliche
Beschaftigungspflicht vollstéandig, und welche nicht?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
4.1.14.BV1662686/25 ,Sag's Wien"-App
(Anfrage der OVP-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der

Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Mit der ,Sag's Wien"-App kann ein Anliegen, eine Gefahrenstelle oder eine Stérung
via Smartphone jederzeit von unterwegs an die Wiener Stadtverwaltung gemeldet werden. 1

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht mitzuteilen, ob die M&glichkeit besteht,
Meldungen / Stérungen fir den Bezirk einzusehen bzw. ob diese den Mitgliedern der

Bezirksvertretung Ottakring zuganglich gemacht werden konnen.

Die Anfrage wird durch BRin Manninger mindlich beantwortet
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4.1.15. BV1662753/25 Beschwerden von Birger:innen betreffend Larm am Yppenplatz
(Anfrage der NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Zur Evaluierung der tatsachlichen Auswirkungen der Sonntagséffnung der Wiener
Marktgastronomie auf die Anrainer:innen am Yppenplatz — insbesondere im Hinblick
auf Larmentwicklung - richten wir folgende Anfrage an die Bezirksvorsteherin:

Wie viele schriftliche Beschwerden sind beim Magjistratischen Bezirksamt des 16.
Bezirks im Kalenderjahr 2025 aufgrund von Larmbeldstigung durch
Gastronomiebetriebe am Yppenplatz bzw. Brunnenmarkt im Zusammenhang mit
sonntags gedffneter Marktgastronomie eingelangt?

Wir ersuchen um eine Aufschlisselung nach:

a) Brunnenmarkt

b) Yppenplatz

dabei um eine differenzierte Ausweisung der Beschwerden nach folgenden
Kategorien:

[) Larm durch den Gastebetrieb in Gastgéarten
[1) La&rm durch Musikbeschallung aus Gastronomiebetrieben

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.

4.1.16.BV1662787/25 Beschwerden von Biirger:innen betreffend Beleuchtung am
Yppenplatz
(Anfrage der NEOS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Zur Evaluierung der Auswirkungen der verbesserten Beleuchtungssituation am
Yppenplatz nach dem August 2024 - richten wir folgende Anfrage an die
Bezirksvorsteherin:

Wie viele schriftliche Beschwerden sind:

a) beim Magistratischen Bezirksamt des 16. Bezirks

b) bei der MA33

seit August 2024 aufgrund der neu-installierten und neu-ausgerichteten
Beleuchtungskérper eingegangen?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
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4.1.17.BV1662873/25 Waffenverbotszone
(Anfrage der KPO-LINKS-Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin,

die Fraktion KPO/Links sieht die anhaltende Einrichtung sowie die wiederholte
Verlangerung der Waffenverbots- und Schutzzone am Yppenplatz kritisch. Repressive
Maflnahmen allein [6sen soziale Probleme nicht, und Einschréankungen im &ffentlichen
Raum bedirfen besonderer Transparenz, demokratischer Kontrolle und klarer Evidenz.
Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Fragen:

1. Welche Kriterien fGhrten zur erneuten Verlangerung bis Ende Janner 20267

2. Welche sozialen und polizeilichen Lageberichte liegen der Bezirksvorstehung vor,
und werden diese der Bezirksvertretung zuganglich gemacht?

3. Wie viele Waffen wurden seit Beginn der Waffenverbotszone am Yppenplatz
sichergestellt?

4. In welche Kategorien lassen sich diese Waffen einteilen (z. B. Schusswaffen,
verschiedene Arten von Messer, Klappmesser, Kichenmesser, Reizgassprays,
Schlagringe, Werkzeuge, sonstige Gegenstdnde) und wie hoch war davon die
Anzahl?

5.In wie vielen Fallen wurde dadurch Anzeigen erstattet?

6. Wie viele Personenkontrollen wurden seit Bestehen der Zone durchgefihrt?

7. Wie wird sichergestellt, dass diese Kontrollen nicht zu diskriminierenden oder
stigmatisierenden Praktiken fihren (zum Beispiel gegeniber Jugendlichen,
migrantischen Personen oder sozial stigmatisierten Menschen)?

8. Wird die Waffenverbotszone systematisch evaluiert? Wenn ja, anhand welcher
Indikatoren?

9. Liegen Vergleichszahlen Uber sicherheitsrelevante Vorfalle vor Beginn der
Malnahme und im Verlauf der Zone vor?

10. Wie ist die Anzahl und Art der Waffen im Vergleich zu anderen Waffenverbotszonen
einzuordnen?

11. Gibt es Hinweise darauf, dass sich Konflikte, Gewalt oder Kontrolleingriffe in
angrenzende Grétzl verlagert haben?

12. Plant die Bezirksvorstehung kiinftig periodische Berichte Uber die Auswirkungen der
MaRnahmen zu ver&ffentlichen?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.
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4.1.18. BV1662922/25 Missstande gemaR Reinhalteverordnung
(Anfrage der KPO-LINKS-Bezirksrét*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin,

Gemal3 Reinhalteverordnung missen auch nicht-6ffentliche Gebadude so reingehalten

werden, dass keine sicherheits- oder gesundheitsgefahrdenden Missstéande entstehen

1. Sind dem Magistrat Gebaude bekannt, an denen nicht-behobene Missstande
gemal der Reinhalteverordnung existieren?

2. Wenn ja, um welche Adressen handelt es sich hier?
3. Welche Missstande sind an den gegebenen Gebaude bekannt?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anfrage schriftlich beantwortet wird.

Bezirksvertretungssitzung vom 18. Dezember 2025 24



FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

5. Resolutionen und Antridge gemiR § 24 GO-BV
5.1. Behandelte Resolutionen
gemal} Prasidiale
5.1.1.BV1662983/25 16 Tagen gegen Gewalt an Frauen
(Resolution der SPO und Griinen- Bezirksrat*innen, zugewiesen in
der Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring unterstitzt die internationale Kampagne 16 Tage gegen
Gewalt an Frauen, die von 25. November bis 10. Dezember jedes Jahr stattfindet. Mit der
UnterstiUtzung dieser internationalen Kampagne spricht sich die Bezirksvertretung
Ottakring dafir aus, dass jegliche Form von Gewalt an Frauen, Madchen und weiblich
gelesenen Personen aufs Scharfste zu verurteilen ist und bekennt sich dazu, im

Rahmen ihrer M&glichkeiten auf Bezirksebene einen aktiven Beitrag zur Pravention,
Bewusstseinsbildung und Unterstitzung betroffener Frauen zu leisten:

1. Die Bezirksvertretung spricht sich deutlich gegen jede Form von physischer, psychischer,
sexualisierter, wirtschaftlicher und digitaler Gewalt an Frauen und Madchen aus.

2. Die Bezirksvertretung erkennt die Bedeutung von Einrichtungen, Organisationen und
Initiativen im Bezirk an, die sich der Beratung, dem Schutz und der Starkung von Frauen
widmen, die von Gewalt betroffen sind. Dazu zdhlen insbesondere Beratungsstellen,
Interventionsstellen, Frauennotrufe sowie Projekte zur Pravention.

3. Die Bezirksvertretung befirwortet MaRnahmen, die zur Sensibilisierung fur das Thema
Gewalt an Frauen beitragen und die 6ffentliche Wahrnehmung der internationalen
Kampagne ,16 Tage gegen Gewalt" vom 25. November, dem Internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen bis 10. Dezember, dem Internationalen Tag der Menschenrechte, starken.

4. Die Bezirksvertretung befirwortet Mal3nahmen zur Gewaltpravention und Starkung von
Gleichstellung in Bildungseinrichtungen im Bezirk.

5. Die Bezirksvertretung spricht sich fir eine Verbesserung der Sicherheit im 6ffentlichen
Raum aus.

6. Die Bezirksvertretung begrifl3t den Nationalen Aktionsplan gegen Gewalt an Frauen, der
die Licken im Gewaltschutz schlieRBen soll.

Die Resolution wird nach Wortmeldungen von BRin Opawa und BR Trittner einstimmig
angenommen.
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5.1.2. BV1663033/25 Schutz von Christen und christlichen
Einrichtungen
(Resolution der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring moge beschlief3en:

Angesichts der diesjahrigen Adventszeit, in der Christinnen und Christen weltweit das
Weihnachtsfest vorbereiten, spricht die Bezirksvertretung Ottakring folgende Erklarung
aus:

1. Verbundenheit mit verfolgten Christinnen und Christen weltweit

Die Bezirksvertretung Ottakring bekundet ihre Verbundenheit mit allen
Christinnen und Christen, die aufgrund ihres Glaubens Benachteiligung, Gewalt
oder Verfolgung erfahren. Laut dem aktuellen Weltverfolgungsindex von Open
Doors leben mehr als 380 Millionen Christinnen und Christen in Ladndern, in
denen sie einem hohen bis extremen Mal3 an Verfolgung ausgesetzt sind. Diese
Realitat erfordert Aufmerksamkeit.

2. Wahrung des Rechts auf Ausdruck des christlichen Glaubens —auch in

Wien Die Bezirksvertretung Ottakring bekraftigt, dass dieses Recht auch in unserem
Bezirk geschitzt und respektiert werden muss. Dazu gehdren sichere Raume fur
religiose Feiern, kirchliche Einrichtungen und christliche Traditionen.

3. Schutz kirchlicher Einrichtungen und religiéser Symbole

Die jingsten Daten der Beobachtungsstelle OIDAC Europe zeigen, dass
christliche Einrichtungen europaweit verstarkt Ziel von Ubergriffen werden: 2024
wurden 2.211 antichristliche Hassdelikte dokumentiert, darunter zahlreiche
Falle von Kirchenvandalismus, Brandstiftung und kérperlicher Gewalt. Auch
Osterreich war mit 116 Vorfallen betroffen. Diese Entwicklungen verdeutlichen,
dass Angriffe auf Kirchen und religiose Symbole keine Einzelfalle sind, sondern
reale Auswirkungen auf Gemeinden haben. Die Bezirksvertretung Ottakring
spricht sich daher dafur aus, kirchliche Einrichtungen im Bezirk — darunter
Pfarren, Gebetsraume und kirchlich getragene soziale Einrichtungen —
bestmdglich zu schiitzen und auf etwaige Vorfélle rasch zu reagieren.

4. Aufmerksamkeit fUr die Sicherheitslage bei Advent- und Weihnachtsveranstaltungen
Weihnachtsmarkte und Adventveranstaltungen stehen europaweit zunehmend

unter Sicherheitsaufsicht. In Deutschland konnten Weihnachtsmarkte nicht oder

nur mit Verspatung 6ffnen, aufgrund der Terrorgefahr. Eine aktuelle Umfrage aus
Deutschland zeigt, dass Uber 60 % Befragten beim Besuch eines

Weihnachtsmarktes ein ungutes Gefihl aufgrund der Terrorbedrohung

empfinden. Es ist ein wachsames Bewusstsein angebracht, da dhnliche
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Entwicklungen in européischen Nachbarstaaten auch fur uns richtungsweisend
sein kdnnen. Die Bezirksvertretung spricht sich daher fir eine besonders
sorgfaltige sicherheitstechnische Betreuung von Advent- und
Weihnachtsveranstaltungen im Bezirk aus.

5. Wirdigung des christlichen Erbes in Wien und Europa

Die Bezirksvertretung Ottakring anerkennt, dass das Christentum die kulturelle
und geschichtliche Entwicklung Wiens und Europas wesentlich gepragt hat.
Dieses Erbe verdient Respekt und Schutz — insbesondere in einer Zeit, in der
christliche Gemeinschaften weltweit unter Druck stehen und religiose Traditionen
zunehmend infrage gestellt oder Zielscheibe von Provokationen werden.

6. Zeichen der Verbundenheit in der Adventszeit

Die Bezirksvertretung Ottakring ladt die Bevolkerung ein, in dieser Adventzeit der
verfolgten Christinnen und Christen zu gedenken und auf ihre schwierige
Situation aufmerksam zu machen. Die Adventszeit ist ein Fest der Erwartung und
Hoffnung — diese Hoffnung soll auch jenen gelten, die ihren Glauben nicht frei
leben kénnen.

Nach Wortmeldungen von BRin Stumpf und BR Straubinger wird um sofortige Abstimmung
der Resolution ersucht. Das Anliegen wird mehrheitlich (gegen FPO & OVP) abgelehnt.

Die Resolution wird der Gesellschafts-, Gesundheits- und Sportkommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2. Behandelte Antrage
gemal Prasidiale
5.2.1.BV1663098/25 Neue Bushaltestelle im Bereich Enenkelstrafle / HasnerstralRe
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die zustandige Stadtratin fUr Stadtentwicklung, Mobilitat und Wiener Stadtwerke
Mag.a Ulli Sima, sowie die zustandige Magistratsabteilung 46 und die Wiener Linien
werden ersucht, die Umsetzbarkeit einer zusatzlichen Bushaltestelle der Linien 45A,
46A und 46B im Bereich der EnenkelstraRe / HasnerstralBe (in Fahrtrichtung
Rankgasse) sowie damit verbunden MaRnahmen zur sicheren Querung

fUr FuBgeher*innen an dieser Kreuzung zu prifen.

Der Antrag wird der Bezirksentwicklungs-, Wirtschafts- und Partizipations-
kommission zur Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.
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5.2.2.BV1663156/25 Begrinung des Amtshauses
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht die zustandige amtsfihrende Stadtratin Mag.a
Ulli Sima, den zustandigen Stadtrat Jirgen Czernohorsky, sowie die zustéandigen
Magistratsabteilungen (insbesondere MA 19, MA 22, MA42 und das
Bundesdenkmalamt) eine biodiversitatsférdernde Fassadenbegrinung sowie
Fensterbankbegrinung am Amtshaus in Ottakring zu prifen und bei positiver Prifung
umzusetzen.

Der Antrag wird dem Finanzausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zugewiesen.

5.2.3.BV1663233/25 Photovoltaikanlage am Amtshaus
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht den zustédndigen amtsfUhrenden Stadtrat
Mag. Jurgen Czernohorszky sowie die zustandigen Magistratsabteilungen
(insbesondere MA 20, MA 34 und MA 64) die Installation einer Photovoltaikanlage (PV-

Anlage) am Amtshaus in Ottakring zu prifen.

Der Antrag wird dem Finanzausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zZugewiesen.

5.2.4.BV1664029/25 Nistplitze am Amtshaus und an 6ffentlichen Geb&uden
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht die zustandige amtsfUhrende Stadtratin Mag.a
Ulli Sima, den zustandigen Stadtrat Jirgen Czernohorsky, sowie die zustandigen
Magistratsabteilungen (insbesondere MA 19, MA 22 und das Bundesdenkmalamt) das
Anbringen von Mauersegler-Nistkasten, Fledermausquartieren sowie weiteren
moglichen Lésungen zur Férderung von Mauerbritern am Amtshaus sowie weiteren
offentlichen Gebauden in Ottakring zu Gberprifen und bei positiver Prifung
umzusetzen.

Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zugewiesen.
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5.2.5.BV1664068/25 Verbesserungen fir den FuBverkehr im Bereich Ottakringer
StraBe -Weinheimergasse - Arnethgasse - Rmergasse
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die zustandige Stadtratin Mag. Uli Sima, sowie die zustandigen Stellen der Stadt Wien
(insbesondere MA 28 und MA 46) werden ersucht, Verbesserungen fur die Fullwege
im Bereich der Ottakringer StraRe, Weinheimergasse, Arnethgasse und Romergasse zu
prifen und bei positiver Prifung umzusetzen. Dabei sollen insbesondere folgende
Punkte bericksichtigt werden:

0 Aufwertung der bestehenden Wegverbindungen im angesprochenen Gebiet durch
geeignete Mallnahmen zur Erhéhung der Aufenthaltsqualitat und Sicherheit (z. B.
Beleuchtung, Begrinung, Sitzgelegenheiten, klare WegefUhrung) inkl. des Durchgangs
Ottakringer StralRe - Rdmergasse.

 Verbesserung der Beleuchtung des FuBwegs in der Weinheimergasse ONr. 12 bis
ONr. 16, (ostseitiger Gehsteig) sowie Erarbeitung von MalRnahmen zur Verringerung
der Angstraume entlang dieser Strecke.

U Einbindung der Anrainer:innen in den Planungsprozess, um lokale Bedirfnisse und
Nutzungserwartungen bestméglich zu beriGcksichtigen, inkl. falls notwendig einem
professionellen Mediations- oder Lésungsfindungsprozess.

Der Antrag wird der Mobilitéts-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.6.BV1664111/25 Tempo 30-Piktogramme ThaliastralRe (zw. Girtel - FeBtgasse)
(Antrag der SPO- und Griinen- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht die zustédndige amtsfUhrende Stadtratin Mag.a
Ulli Sima sowie die zustandigen Magistratsabteilungen (insbes. MA 46 & MA 28), auf
den jeweiligen Richtungsfahrbahnen der ThaliastralRe zwischen Gurtel und Fel3tgasse
Piktogramme fur , Tempo 30" (ca. 5. pro Richtungsfahrbahn im genannten Bereich) zu
prufen und bei positiver Prifung zu markieren, um die bestehende
Geschwindigkeitsbegrenzung (Héchstgeschwindigkeit 30 km/h ausgenommen
Straenbahn und Nachtbusse) zu verdeutlichen und somit eine starkere Einhaltung
davon zu erreichen.

Der Antrag wird der Mobilitéts-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.
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5.2.7.BV1664162/25 Sicherheitslage in der Hettenkofergasse -
Ersuchen um verstarkte Polizeiprasenz und
gezielte Kontrollen
(Antrag der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, sich mit den zustandigen Stellen des
Stadtpolizeikommando Ottakring in Verbindung zu setzen und auf eine verstarkte
Wahrnehmung der Sicherheitslage im Bereich der Hettenkofergasse zwischen
Thaliastral’e und HasnerstralRe hinzuwirken. Dabei wird ersucht, insbesondere
regelmalige FuBstreifen, gezielte Kontrollgadnge und SchwerpunktmalRnahmen im
Umfeld der Wohnh&user und Garageneinfahrten zu prifen und in die laufende
Einsatzplanung aufzunehmen.

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.8.BV1664162/25 Wiedererméglichung des Linksabbiegens von
der Wattgasse in die Ottakringer StrafRe
(Entfernung der Betonelemente)
(Antrag der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die zustandigen Stellen der Stadt Wien - insbesondere die MA 46
(Verkehrsorganisation und technische Verkehrsangelegenheiten) sowie die MA 28
(StralRenverwaltung und StraRenbau) — werden ersucht, die Entfernung der
Betonelemente in der Wattgasse zu prifen und gegebenenfalls umzusetzen, sodass
das Linksabbiegen von der Wattgasse (Richtung Schmelz) in die Ottakringer

Stral3e wieder méglich wird.

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.9.BV1664246/25 Begriinung der Griinanlage Koppstrafle
(Antrag der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, sich bei den zustandigen Stellen der Stadt Wien -
insbesondere der MA 42 (Wiener Stadtgarten) — dafur einzusetzen, dass die
Grinanlage Koppstral3e durch einen Beetschutz aus Holz sowie durch eine
Ausgestaltung mit Buschen und Grasflachen aufgewertet wird. Der Beetschutz soll
gewahrleisten, dass Neupflanzungen nicht niedergetrampelt werden und auch der
asthetischen Aufwertung dienen. Bei der Auswahl der Bepflanzung mégen
insbesondere auch Buscharten bericksichtigt werden, die Singvégel anziehen.
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Ein konkreter Umsetzungsvorschlag kénnte wie folgt aussehen: Die stralRenbindigen
Beete bleiben ohne Beetumrandung und werden mit neuem Gras versehen, wahrend
die innerhalb des Weges gelegenen Beete mit einem Beetschutz aus Holz ausgestattet
und mit geeigneten Strauchpflanzungen erganzt werden.

Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zugewiesen.

5.2.10. BV1664290/25 ,Sandspielzeug-Box" am Spielplatz
Stillfriedplatz
(Antrag der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, gemeinsam mit den zustandigen
Magistratsabteilungen, insbesondere der MA 42 - Wiener Stadtgarten, die Umsetzung
einer Sandspielzeug-Box am Spielplatz in der Parkanlage Stillfriedplatz zu prifen und
bei positiver Prifung einzurichten.

Die Box soll eine wetterfeste, sichere Aufbewahrungseinrichtung sein, die durch den
Bezirk mit grundlegenden Sandspielsachen ausgestattet wird. Zusatzlich soll ein kurzer
Hinweis angebracht werden, der zur Spende gut erhaltener Sandspielsachen einladt,
jedoch gleichzeitig darauf aufmerksam macht, dass kein Mill oder beschadigtes
Spielmaterial einzulegen ist.

Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zugewiesen.

5.2.11. BV1664290/25 Wiederaufstellung der Sitzbank bei der
Haltestelle Rankgasse/ Ecke Huttengasse
(Antrag der FPO- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, sich bei den zustandigen Stellen der Stadt Wien -
insbesondere bei der MA 28 (StraRenverwaltung und StralRenbau) sowie den Wiener
Linien — dafir einzusetzen, dass bei der Haltestelle Rankgasse/ Ecke Huttengasse
(45A/48A) wieder eine Sitzbank aufgestellt wird.

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.
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5.2.12. BV1664380/25 Entfernung der schraffierten StraRenflachen Hippgasse/Ecke
Koppstralle
(Antrag der OVP- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die zustandigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, auf den schraffierten Flachen
in der Hippgasse vor Kreuzung mit der Koppstral3e die Bodenmarkierung auf der
StralRe ehestmdglich zu entfernen und die beiden Flachen fur Parkplatze freizumachen.

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.13. BV1664430/25 Installation von Defibrillatoren in nicht genutzten Telefonzellen
(Antrag der OVP- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Frau Bezirksvorsteherin wird ersucht, sich in Zusammenarbeit mit den zustéandigen
Magistratsabteilungen dafir einzusetzen, dass nicht mehr genutzte Telefonzellen zu
offentlich zuganglichen Defibrillator-Stationen umgerUstet werden. Dabei sollen
geeignete Standorte (z. B. stark frequentierte Platze, Haltestellen oder Parkanlagen)
geprift und in Abstimmung mit den dafir zusténdigen Magistratsabteilungen
umgesetzt werden.

Der Antrag wird der Gesellschafts-, Gesundheits- und Sportkommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.14.BV1664461/25 Strengere Kontrollen in der Silvesternacht in Ottakring zum
Verbot des Einsatzes von gefahrlichen pyrotechnischen Artikeln
(Antrag der OVP- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht Frau Bezirksvorsteherin Mag. Lamp, sich auch
heuer bei der Polizei fUr Schwerpunktkontrollen in Ottakring in der kommenden
Silvesternacht einzusetzen, bei denen die Einhaltung der Gesetze im Umgang mit
Feuerwerkskdorpern Uberprift werden.

Der Antrag wird nach Wortmeldungen von BR Trittner und BR Ertl einstimmig
angenommen.
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5.2.15. BV1665076/25 Umkehr der Einbahnrichtung in der
Erdbrustgasse zwischen Erdbrustgasse 52 und Galitzinstrasse,
sowie Aufhebung der Einbahnregelung zwischen Erdbrustgasse
52 und Kollburggasse
(Antrag der NEOS- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung des 16. Bezirkes ersucht die zustandigen Stellen der Stadt
Wien, insbesondere die MA 46, zu Gberprifen, ob die Einbahnrichtung in der
Erdbrustgasse im 16. Bezirk zwischen der Erdbrustgasse 52 und der

Galitzinstrasse umgekehrt werden, die Einbahnregelung zwischen Erdbrustgasse 52
und Kollburggasse Uberhaupt aufgehoben und in beide Richtungen befahrbar
gemacht werden kann.

Der Antrag wird der Mobilitiits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.16. BV1665256/25 Baumpflanzung in Bereich der Grundsteingasse 39-41
(Antrag der NEOS- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht das Magistrat der Stadt Wien, insbesondere
die MA 28 und MA 42, die Pflanzung eines oder mehrerer Bdume in der
Grundsteingasse 39-41zu Uberprifen.

Der Antrag wird dem Umweltausschuss zur Vorberatung und Berichterstattung
zZugewiesen.

5.2.17.BV1665289/25 Anbringung einer Bodenschwelle
im Bereich der Brunnengasse 73-74
(Antrag der NEOS- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung des 16. Bezirks ersucht die zustandigen Stellen der Stadt Wien,
insbesondere die MA 46, Uberprifen, ob auf der Fahrbahn im Bereich der
Brunnengasse 73/74 eine Bodenschwelle angebracht werden kann, die zu einer
Reduktion der Fahrgeschwindigkeit und einer Verringerung der Larmbelastung fur die
Anwohnerinnen und Anwohner fihrt.

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.
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5.2.18.BV1665303/25 Verbesserung der Sicherheit an der Kreuzung
Ottakringer StraBe/Speckbachergasse
(Antrag der KPO/LINKS- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvertretung Ottakring ersucht die zustandigen Magistratsabteilung 28 und
46, folgende Verbesserungen hinsichtlich der Sicherheit an der Kreuzung Ottakringer
StralBe/Speckbachergasse zu prifen:

- Entfernung eines Parkplatzes entlang der Fahrspur Richtung Innenstadt,
stadtauswarts des vorgezogenen Gehsteiges

- VergréRerung und/oder Verlegung der Verkehrsschilder ,Kinder" auf beiden
Fahrspuren

- Verbesserung der Sichtbarkeit der Bodenmarkierung

Der Antrag wird der Mobilitits-, Offentlicher-Raum und Sicherheitskommission zur
Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.19.BV1665315/25 Pilotprojekt Pfandringe
(Antrag der KPO/LINKS- Bezirksrat*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die zustandige Magistratsabteilung 48, sowie andere zustandige
Magistratsabteilungen (z.B. 18,22,42) werden ersucht ein Pilotprojekt zu Pfandringen —
zum Beispiel am Yppenplatz oder U3 Vorplatz Ottakring auszuarbeiten und dies zu
testen. Das Pilotprojekt soll von einer zielgerichteten Informations- und
Bewusstseinskampagne begleitet werden. Sollte dieses Pilotprojekt nach einer
Testphase von einem Jahr erfolgreich sein, sollte es ausgeweitet werden

Der Antrag wird der Bezirksentwicklungs-, Wirtschafts- und Partizipations-
kommission zur Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

5.2.20.BV1665315/25 Coole Zonen
(Antrag der KPO/LINKS- Bezirksrit*innen, zugewiesen in der
Bezirksvertretungssitzung am 18.12.2025)

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, gemeinsam mit den zustandigen
Magistratsabteilungen und stadtischen Partnerorganisationen ein Konzept fir die
Einrichtung von behindertengerechten, 6ffentlich zugéanglichen, kostenfreien Coolen
Zonen im Bezirk zu entwickeln. Wie in anderen Bezirken kénnten folgende Gebaude in
Betracht gezogen werden:

- Amtshaus Ottakring (einzelne Rdume)
- Pensionist*innenklubs, vor allem jene, die im Sommer sonst geschlossen werden
- Volkshochschule (einzelne Raume)

Bezirksvertretungssitzung vom 18. Dezember 2025 34



FUr den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 16 verantwortlich.

Auch eine Zwischennutzung von ungenutzten Erdgeschossflachen von Wiener Wohnen
Objekten, kénnte geprift und in Betracht gezogen werden.

Der Antrag wird der Bezirksentwicklungs-, Wirtschafts- und Partizipations-
kommission zur Vorberatung und Berichterstattung zugewiesen.

Die Zuweisung der Resolutionen und Antrédge erfolgt einstimmig.

(Ende der Sitzung um 18:45 Uhr)

Vorsitzende der Bezirksvertretung: Bezirksrat Mag. Roland Konig

Der Bezirksrat: Mag. Stefan Jagsch

Der ProtokollfGhrer: Ing Thomas Gérlach

Bezirksvertretungssitzung vom 18. Dezember 2025 35



	Protokoll über die Sitzung der Bezirksvertretung des 16. Bezirks 
	Tagesordnung 
	1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 
	2.  Mitteilungen  der  Bezirksvorsteherin  
	3.  Geschäftsstücke  
	4.  Anfragen  gemäß  §  23  GO-BV  
	5.  Resolutionen  und  Anträge  gemäß  §  24  GO-BV  
	Nachtrag 
	1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 
	2.  Mitteilungen  der  Bezirksvorsteherin  
	3.  Geschäftsstücke  
	4.  Anfragen  gemäß  §  23  GO-BV  
	5.  Resolutionen  und  Anträge  gemäß  §  24  GO-BV  

	1. Bekanntmachung des Vorsitzenden 
	2.  Mitteilungen  der  Bezirksvorsteherin  
	3.  Geschäftsstücke  
	4. Anfragen gemäß § 23 GO-BV 
	5. Resolutionen und Anträge gemäß § 24 GO-BV 




